
LESEN + SCHREIBEN im zweiten Anlauf Basiskurs 5 
 

Prototypisches Arbeitsblatt mit Elementen, die nahezu ALLE Arbeitsblätter enthalten 

Fortschrittsbalken: 
Diese Buchstaben 

wurden gelernt, 

nur sie tauchen in 

den Wörtern, 
Sätzen und Texten 

auf. Anlautbilder 

sorgen zusätzlich 

für Sicherheit. 

 

Lektionsnummer: 
Alle Arbeitsseiten  

sind fortlaufend 

durchnummeriert,  

alle bauen 
aufeinander auf. 

Das letzte Bild zeigt immer an:  
Um diese Lernbuchstaben geht es gerade!  

 

  

Schuldruckschrift: 
hellgraue Schrift in 

Lineatur 2 mit 

Silbenmarkierung - 

groß genug zum 

Nachspuren  
 

Lineatur 1  

mit vorgedrucktem 

Anfangsbuchstaben 

auf der Grundlinie 

zum korrekten 

Darunterschreiben 

 

Bewertungszeile: 
Optional für 
Benotung oder als   

Abhakzeile  

Das bedeuten die Abkürzungen der Abhakzeile:                                  Vorschläge für Punkte:  

SB = Silbenbögen eintragen – ist nicht schwierig, hilft aber beim Lesen 2 Punkte 

LE = Lesen/Vorlesen  –  halbwegs flüssig gelesen, Inhalt verstanden (nachfragen) 4 Punkte 

NS = Nachspuren  –  im Rahmen der Möglichkeiten ordentlich, lesbar 4 Punkte 

SR = Schreiben/Abschreiben  – iRdM  Linien beachtet, korrekt, sauber, fehlerfrei  6 Punkte 

MS = auf synchrones Mitsprechen während des Schreibens oder Nachspurens geachtet 4 Punkte 

AV = Arbeitsverhalten  –  insges. Mühe gegeben, zielgerichtet, Reihenfolge beachtet 4 Punkte 

AZ = Arbeitszeit – im Rahmen der Möglichkeiten angemessen, nicht getrödelt 2 Punkte 

GP = Gesamtpunkte                                                                                                       maximal: 26 Punkte 

N = Note  Bis 25 = sehr gut bis 21= gut bis  16 = befriedigend bis 12 = ausreichend ab 9 = mangelhaft 

Die Punktevergabe und -verteilung sind nur Vorschläge als Anregung. 
Selbstverständlich können Sie beispielsweise auch eine Maximalpunktzahl von 7 Punkten (je ein Punkt 

pro Kriterium) festsetzen und bei Nichteinhaltung gibt’s dann keinen Pluspunkt. Sie können aber auch am 

Ende der Übung einfach eine Note oder ein Belohnungssymbol festlegen und in die Dokumentationsliste 

eintragen.  

Meine Empfehlung: Es sollten immer in erster Linie Anstrengung und Leistungsbereitschaft großzügig 

bewertet und belohnt werden - weniger das Arbeitsergebnis (das nach Tagesform auch mal schlechter 

ausfallen kann).  
 

Bewertungen von absolvierten Lektionen und Arbeitsverhalten finde ich grundsätzlich immer sinnvoll, 

weil es die Übungen für das Kind aufwertet („meine Arbeit wird ernst genommen“) und gleichzeitig wird 

das Arbeitsverhalten zielgerichtet gesteuert: „… es ist nicht egal, wie ich die Übungen mache, auch wenn 

sie noch so easy sind!“ 
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LESEN + SCHREIBEN im zweiten Anlauf Basiskurs 5 

Druckempfehlung   

Ausdruck in Schwarz-Weiß ist empfehlenswert im Hinblick auf Kosten und Schriftbild. Das Material = 

Basiskurse steht wahlweise in zwei Versionen zur Verfügung:    
 A4-Querformat für besonderen Förderbedarf (z.B. bei graphomotorischen Problemen oder 

Wahrnehmungseinschränkungen) 

 A4-Hochformat mit je zwei Lektionen auf einer Seite für ältere SuS (z.B. bei DaF) 

Inhalt und Bearbeitungsmethoden sind in beiden Versionen nahezu identisch. 
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LESEN + SCHREIBEN im zweiten Anlauf Kursteil  5 

Keine Mogelpackung: Keine überflüssigen Verzierung, keine Illustrationen, die zum Raten verführen, keine verwirrenden Aufgabenstellungen, keine Überfülle 

an Aufgabenvielfalt, die oft nicht als Belebung, sondern als Überforderung empfunden wird. 

Stattdessen:  keine Ablenkung, kein Fehlerpotenzial, dafür Sicherheit und wachsendes Selbstvertrauen, Routine und Automatisierung in den Basisfähigkeiten … 

lesen, schreiben, systematisch arbeiten 

 

 

 
 

 

Es sieht nach Arbeit aus - es ist Arbeit! Aber solche, die man schaffen kann! Aufgaben, bei 

denen auch Schulkinder mit Förderbedarf Erfolge erzielen können. Und nebenbei wird 

dadurch diszipliniertes, systematisches Arbeiten  eingeübt. 
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LESEN + SCHREIBEN im zweiten Anlauf Basiskurs 5 

1. Teil Lösungen für Lektionen mit Satz- und Grammatikübungen oder Fragen zum Inhalt 

 

Lösungen für Lektionen 398 und 400 

 

L e i t fa d e n z u m  Ba s i s k u r s  5  L E S EN  +  S CH R E I B EN                                 C o p y r i g ht :  U KS - M a t e r i a l  



LESEN + SCHREIBEN im zweiten Anlauf Basiskurs 5 

2. Teil Lösungen für Seiten mit Satz- und Grammatikübungen oder Fragen zum Inhalt 

 

Lösungen für Lektionen 406 und 411 
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LESEN + SCHREIBEN im zweiten Anlauf Basiskurs 5 

3. Teil Lösungen für Seiten mit Satz- und Grammatikübungen oder Fragen zum Inhalt 

 

Lösungen für Lektionen 419 und 423 
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LESEN + SCHREIBEN im zweiten Anlauf Basiskurs 5 

4. Teil Lösungen für Seiten mit Satz- und Grammatikübungen oder Fragen zum Inhalt 

 

Lösungen für Lektionen 439 und 445 
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LESEN + SCHREIBEN im zweiten Anlauf Basiskurs 5 

5. Teil Lösungen für Seiten mit Satz- und Grammatikübungen oder Fragen zum Inhalt 

 

Lösungen für Lektionen 461 und 471 
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Abkürzungsverzeichnis für  Dokumentationslisten aller Basiskurse 1 2 3 4 5 

Typ     Inhalt: 

 

Ab-

kürzung:           Darum geht’s:     

A neuen Buchstaben 

kennenlernen, nachspuren BG BUCHSTABENGRÖSSE 

B Groß- und Kleinbuchstaben-

Schreibtraining, erste Silben 

 
C Silben-/Kunstwörter- und 

erstes Wörtertraining  

D Wörtertraining zu Groß-  

und/oder Kleinbuchstaben 

Ab Schriftgröße 44 aufwärts sind alle Arbeitsblätter bequem zum 

Nachspuren geeignet. Die Angaben in der Liste gelten fürs 

Großformat. Je größer die Schrift desto leichter die Anforderungen. 

E Training von Wörtern mit  bes. 

Buchstabenkombinationen ZA ZEILENANZAHL 

F Satztraining – zwei bis sechs 

Sätze pro Seite 
Freizeilen werden immer mitgezählt. Bei diesem Arbeitsblatt sind es 

also vier Zeilen.  Je mehr Zeilen und Freizeilen, desto mühsamer und 

G zusammenhängende   

Geschichte, Lesetext (1-6 Seiten) 

 

anstrengender die 

Bearbeitung – das 

sollte im Hinblick auf 

die Tagesform des 

Kindes stets beachtet 

werden – siehe auch 

Anforderungsniveau! 

H Antworten auf Inhaltsfragen 

mündlich  oder ankreuzen 

I Antworten auf Inhaltsfragen 

zur Geschichte schriftlich 

J Einzelne Grammatikthemen -   

Wörter- oder Satzübungen  AN AFORDERUNGSNIVEAU  

K Aufgaben zum Inhaltsver-

ständnis der Grammatiksätze 

Je größer der Schreibanteil ist (z.B. beim Darunterschreiben),  desto 

höher ist das Anforderungsniveau  = Anzahl der Sterne.  Lesen und 

Nachspuren sind immer einfacher und natürlich sind Sätze oder Texte 

wiederum  anspruchsvoller als Wörter oder Buchstaben. 

In der Inklusion können z.B. Arbeitsblätter mit mehr als zwei Sternen 

zunächst einfach weggelassen werden bzw. ist es sinnvoll, Satz-

übungen nur nachspuren, statt darunterschreiben zu lassen. 
L Bilderschrift entschlüsseln, 

lesen, Fotos ansehen, erzählen 

M Vorbereitung auf Schatzkarte 

Leseaufgabe und Belohnung 

Beispiel hier: Drei Zeilen lesen, darunterschreiben, evtl. nachspuren 

 

 AN 
* * * 

N Wortschatz-, Satz- und 

Rechtschreibtraining 

O Leerformulare zum selbst 

Schreiben oder Abschreiben  

P 

Textbausteine zum Verfassen 

eigener Texte, z. B. Briefe  

Arbeitsblätter mit hoher Anforderung machen einfach keinen Sinn, 

wenn Aufmerksamkeit und Konzentration schon deutlich reduziert 

sind. Übungen dann lieber auf den nächsten Tag verschieben. 
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1 .  T e i l          Inhaltsübersicht und Dokumentationsliste für  Basiskurs 5  

Nr. Typ BG ZA AN Inhalt: Bewertung/Notizen: Datum: 

393 A 460 1 * Ä/ä   

394 C 48 7 * Ä/ä   

395 F 40 8 * Ä/ä   

396 F 36 8 ** Ä/ä   

397 D 36 8 ** ä   

398 K 16 14 **
* 

ä Singular/Plural   

399 E 50 7 * äu   

400 F 16 14 **
* 

äu   

401 A 460 1 * Ö/ö   

402 C 48 7 * Ö/ö   

403 F 40 8 * ö   

404 F 36 8 ** ö   

405 D 36 8 ** ö   

406 K 16 14 **
* 

ö Singular/Plural   

407 A 460 1 * Ü/ü   

408 C 48 7 * Ü/ü   

409 F 40 8 * ü   

410 F 36 8 ** ü   

411 K 16 14 **
* 

ü Singular/Plural   

412 D 36 8 ** ü   

413 M 16 18 ** Vorbereitung auf 

verschlüsselte 

Schatzkarten 

  

413

+ 
M 14 14 *   
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2 .  T e i l          Inhaltsübersicht und Dokumentationsliste für  Basiskurs 5  

Nr. Typ BG ZA AN Inhalt: Bewertung/Notizen: Datum: 

414 A 460 1 * ß   

415 C 48 7 * ß   

416 F 40 8 * ß   

417 F 36 8 
** 

ß   

418 N 34 10 * ß   

419 K 18 12 **
* 

ß   

420 G 44 7 * Nikis Dankeschön-

Brief 
  

421 G 44 7 * Nikis Dankeschön-
Brief 

  

422 G 44 7 * Nikis Dankeschön-

Brief 
  

423 H 16 12 * Nikis Dankeschön-

Brief 
  

424 G 40 8 * Lauras Dankeschön-

Brief 
  

425 G 40 8 * Lauras Dankeschön-

Brief 
  

426 G 40 8 * Lauras Dankeschön-
Brief 

  

427 G 40 8 * Lauras Dankeschön-

Brief 
  

428 P 24 13 ** Anleitung für eigene 

Dankeschön-Briefe 
  

429 P 24 13 ** Anleitung für eigene 

Dankeschön-Briefe 
  

430 P 24 13 **
* 

Anleitung für eigene 

Dankeschön-Briefe 
  

431 P 24 13 **
* 

Anleitung für eigene 
Dankeschön-Briefe 

  

432 E 34 7 * äch/öch   

433 F 40 8 * äch/öch   

Lektionen, die inhaltlich zusammengehören, sind an den Nummern lila  umrandet.  
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3 .  T e i l          Inhaltsübersicht und Dokumentationsliste für  Basiskurs 5  

Nr. Typ BG ZA AN Inhalt: Bewertung/Notizen: Datum: 

434 G 40 8 * Pauls Gedächtnis   

435 F 36 8 ** äch/öch   

436 E 46 7 * üch   

437 F 40 8 * üch   

438 G 32 10 * Lissi  ist schüchtern   

439 K 16 12 
**
* 

äch, äuch, öch, üch 

Singular/Plural 
  

440 A 460 1 * Qu/qu   

441 C 48 7 * Qu/qu   

442 F 36 8 ** Qu/qu   

443 F 36 8 * Qu/qu   

444 N 34 10 * Qu/qu   

445 K 18 12 
**
* Qu/qu   

446 M 16 18 ** Vorbereitung 

Schatzsuche in dt. 

Schlössern und Parks 

– zusätzliches 

Lernthema: 

Himmelsrichtungen, 
Lage und Namen von 

12  der 16 

Bundesländer 

  

447 M 16 14 **   

448 M 16 20 **   

449 M 18 12 **   

450 A 460 1 * X/x   

451 C 48 7 * X/x   

452 F 36 8 * X/x   

453 F 36 8 ** X/x   
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4 .  T e i l          Inhaltsübersicht und Dokumentationsliste für  Basiskurs 5  

Nr. Typ BG ZA AN Inhalt: Bewertung/Notizen: Datum: 

454 A 460 1 * Y/y   

455 C 48 7 * Y/y   

456 F 40 8 * Y/y   

457 F 36 8 ** Y/y   

458 G 32 10 ** Elenya und Emily   

459 G 32 10 ** Elenya und Emily   

460 G 32 10 ** Elenya und Emily   

461 H 14 18 ** Elenya und Emily   

462 E 44 7 * -chen   

463 G 40 8 * Fritzchen   

464 F 36 8 ** Märchen   

465 G 33 10 * Märchen   

466 G 33 10 * Märchen   

467 G 33 10 * Märchen   

468 E 40 7 * lch/nch/rch   

469 F 36 8 ** lch/nch/rch   

470 F 40 8 * lch/nch/rch   

471 K 16 14 
**
* 

lch/nch/rch + -chen 

Diminutiv 
  

472 E 50 7 * chs   

473 F 37 9 * chs   
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5 .  T e i l          Inhaltsübersicht und Dokumentationsliste für  Basiskurs 5  

Nr. Typ BG ZA AN Inhalt: Bewertung/Notizen: Datum: 

474 M 16 13 ** Vorbereitung 

Schatzsuche in den 

Hauptstädten aller 

16 Bundesländer 

  

475 M 18 16 **   

476 E 46 7 
**
* Ph/ph   

477 F 33 10 
**
* 

Fremdwörter mit ph 

erklärt 
  

478 F 33 10 
**
* 

Fremdwörter mit ph 

erklärt 
  

479 F 33 10 
**
* 

Fremdwörter mit ph 

erklärt 
  

Ab hier kann mit dem Bildwörtertraining begonnen werden. 

480 G 23 12 * Vorbereitung auf 

das Abschlussfest 

zum Ende des 

Gesamtkurses 

  

481 G 22 13 *   

482 G 20 13 ** 

Ideen, Vorschläge, 

To-do-Listen für  

die Festplanung 

  

483 G 16 16 *   

484 G 16 15 *   

485 G 14 17 **   

LF 

11 
  11 ** Leerformular optional   

LF 

14 
  14 *** Leerformular optional   
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483  484  485  Am  Ziel  angekommen - 

herzlichen  Glückwunsch!  
 

 
   

 

 
477  478  489  480  481  482  

 

 
      

 

 
471  472  473  474  475  476  

 

 
      

 

 
465  466  467  468  469  470  

 

 
      

 

 
459  460  461  462  463  464  

 

 
      

 

 
453  454  455  456  457  458  

 

 
      

 

 
447  448  449  450  451  452  

 

 
      

 

 
441  442  443  444  445  446  

 

 
      

  
435  436  437  438  439  440  

 

 
      

  
429  430  431  432  433  434  

 

 
      

  
423  424  425  426  427  428  

 

 
      

  
417  418  419  420  421  422  

 

 
      

  
411  412  413  414  415  416  

 

 
      

  
405  406  407  408  409  410  

 

 
      

  
399  400  401  402  403  404  

 

 
      

  
393  394  395  396  397  398  

 

 
      

Erfolgsleiter 
 

Hier geht es aufwärts!  LESEN + SCHREIBEN - Kurs 5 

Co p y r i gh t :  U KS - Ma t e r i a l

  



Bildwörtertraining – dieselbe Methode in allen Kursteilen  1  2  3  4  5  

Kurze Vorstellung des Konzeptes Acht-Wörter-Training allgemein:  
Acht Wörter auf einem Arbeitsblatt + acht Bilder am Bildschirm = eine Übungseinheit 

      

1 von 4 Arbeitsblattvarianten (Ausdruck in S/W möglich) +    eine farbige Fotoseite am Bildschirm 

Die Methode ist in allen Bildwörtertrainings immer gleich, 
deshalb gibt es nur eine zentrale Einführung ins Material  
mit diesen Inhalten: 

 
 

 ausführliche Vorstellung aller Elemente – Übersicht über vierfach 

differenzierte  Arbeitsblätter und Lerninhalte aller fünf Kursteile 

 die Erläuterungen und Begründungen der Methode   

 detaillierte Arbeitsanleitungen in kindgerechter Sprache 

 Zusatzmaterialien (Kategorievorschläge) für ein alphabetisches oder 

nach Themen sortiertes Wörterbuch  

In der Einführung ins KOMPLETTPAKET Bildwörtertraining 1-5  
finden Sie all diese Informationen. Bitte schauen Sie dort nach! 

Hier nur kurz die Empfehlung für den Einsatz als Fördermaterial: 
 Es geht in jeder Übungseinheit immer nur  um acht darstellbare Nomen.  

 Sie sollen immer zuerst auf den Arbeitsblättern gelesen und mündlich erarbeitet werden. 

 Erst danach soll die Fotoseite ohne Beschriftung am Bildschirm aufgerufen, betrachtet werden.   

 Anschließend sollen die Bilder den Wörtern anhand von Nummern zugeordnet werden. 

 Die Schreib- und Wiederholungsaufgaben erfolgen immer zum Schluss. 

Im Zuge der Kostenreduktion und Umweltverträglichkeit sind in diesem Konzept teure Farbausdrucke von 
Fotoseiten weder nötig noch erwünscht.  Die Bilder werden immer nur am Monitor/Smartboard angezeigt. 

Sie sind immer im 16:9-Format, sodass sie bildschirmfüllend, groß genug angezeigt werden können. 
 

Es gibt sowohl die Foto-Bildschirmanzeige ohne Beschriftung als auch die Lösungsseite mit dem Lösungswort 

– teilweise im Plural. Bevor lange herumgerätselt wird, welches Wort sich hinter dem Foto verbirgt, kann die 

Lösung kurz eingeblendet werden.  

Beim Unterricht DaF kann die Reihenfolge der Arbeitsschritte natürlich verändert werden, indem die 

beschrifteten Bildseiten zuerst angezeigt werden, damit Ihnen als Lehrkraft langwierige Erklärungen erspart 

bleiben. 
 

Eine Kurzanleitung für das Arbeitsblatt B finden Sie auf der nächsten Seite. Des Weiteren ist auch eine 

Lösungstabelle in Form einer alphabetisch sortierten Liste vorhanden und noch eine zweiseitige 

Dokumentationsliste für den lerntherapeutischen Einsatz des Bildwörtertrainings.  
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Vorstellung weiterer Arbeitsblatttypen Bildwörtertraining  B i ld wört er tra in ing   z um Ku rst e i l  LESEN +  SCHREIBEN 5 

   

 

Arbeits- 

blatt A   
Beispiele in 

großer Schrift 

zum 

Nachspuren -  
in A4 oder A5 

 
Kurzanleitung fürs Bildwörtertraining mit dem Arbeitsblatt B  

1. Trage Silbenbögen unter den Wörtern ein, sie helfen dir beim 

Lesen. 

2. Lies nun die Wörter laut vor! 

3. Erkläre die Wörter, die du kennst! 

4. Unbekannte Wörter werden dir erklärt. Merke dir alles! 

5. Schau nun auf dem Bildschirm die acht Fotos dazu an. 

6. Welche Bildnummer gehört zu welchem Wort? 

7. Trage die Nummer immer vorn ein! 

8. Schreibe nun die Wörter mit dem richtigen Begleiter in  

Bildreihenfolge in die Kästchen rechts! Du kannst auswendig 

schreiben, indem du den Wörterteil nach außen umknickst oder 

abdeckst. 

9. Kontrolliere zum Schluss noch einmal die Buchstabenanzahl! 

10. Überprüfe am Symbol unter dem Bild, ob du den richtigen  

Begleiter eingetragen hast!                FERTIG! Arbeitsblatt C + Arbeitsblatt D 
Als Wochenplanaufgabe vier Übungseinheiten = 32 Wörter auf einem Blatt  + Testformular 

            

 

Alle 720 Wörter des Bildwörtertrainings 5  bestehen nur aus Buchstaben und 

Buchstabenkombinationen, die in  den Kursen 1 bis 5 zuvor sorgfältig erarbeitet 

wurden. 

Schwerpunktmäßig werden die Lerninhalte von Basiskurs 5 wiederholt und 
somit intensiv eingeübt.  

 

Zusammengesetzte Nomen und eher unbekannte Wörter sind wichtiger 

Bestandteil des Bildwörtertrainings. Zwecks Motivation sind aber immer wieder 

auch kurze einfache und bekannte Begriffe enthalten, die kein Kopfzerbrechen 

verursachen. 

 

Die Arbeitsblätter A und C sind außer in den Schreibschriften LA, SAS, VA, auch 

noch in Grundschrift verfügbar.  

Sie alle werden in der Einführung zum KOMPLETTPAKET Bildwörtertraining 1-5 
erklärt und es gibt ausführliche Arbeitsanleitungen dazu. Schauen Sie bitte dort 

nach! 
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1 bis 20 Dokumentationsliste für das Bildwörtertraining  zum Basiskurs 5 

Nr.  + AB- 
Variante 

Niveau Notizen: Datum: 
 Nr.  + AB- 

Variante 
Niveau Notizen: Datum: 

1 A *    11 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

2 A *    12 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

3 A *    13 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

4 A *    14 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

5 A *    15 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

6 A *    16 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

7 A *    17 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

8 A *    18 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

9 A *    19 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

10 A *    20 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

                L e i t fa d e n z u m  B i l d w ö r t e r t ra i n i ng  5   L E S E N  +  S CH RE I BE N                     C o p y r i g ht :  U KS - Ma t e r i a l



 

21 bis 40 Dokumentationsliste für das Bildwörtertraining  zum Basiskurs 5 

Nr.  + AB- 
Variante 

Niveau Notizen: Datum: 
 Nr.  + AB- 

Variante 
Niveau Notizen: Datum: 

21 A *    31 A *   

2 B **     B **   

2 C ***     C ***   

2 D ****     D ****   

22 A *    32 A *   

2 B **    3 B **   

2 C ***    3 C ***   

2 D ****    3 D ****   

23 A *    33 A *   

2 B **    3 B **   

2 C ***    3 C ***   

2 D ****    3 D ****   

24 A *    34 A *   

2 B **    3 B **   

2 C ***    3 C ***   

2 D ****    3 D ****   

25 A *    35 A *   

2 B **    3 B **   

2 C ***    3 C ***   

2 D ****    3 D ****   

26 A *    36 A *   

2 B **    3 B **   

2 C ***    3 C ***   

2 D ****    3 D ****   

27 A *    37 A *   

2 B **    3 B **   

2 C ***    3 C ***   

2 D ****    3 D ****   

28 A *    38 A *   

2 B **    3 B **   

2 C ***    3 C ***   

2 D ****    3 D ****   

29 A *    39 A *   

2 B **    3 B **   

2 C ***    3 C ***   

2 D ****    3 D ****   

30 A *    40 A *   

2 B **    3 B **   

2 C ***    3 C ***   

2 D ****    3 D ****   

                 L e i t fa d e n  z u m B i l d w ö r t e r t ra i n i ng  5  L ES EN  +  S CH RE I BE N                     C o p y r i g ht :  U KS - Ma t e r i a l



 

41 bis 60 Dokumentationsliste für das Bildwörtertraining  zum Basiskurs 5 

Nr.  + AB- 
Variante 

Niveau Notizen: Datum: 
 Nr.  + AB- 

Variante 
Niveau Notizen: Datum: 

41 A *    51 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

42 A *    52 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

43 A *    53 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

44 A *    54 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

45 A *    55 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

46 A *    56 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

47 A *    57 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

48 A *    58 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

49 A *    59 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

50 A *    60 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

                  L e i t fa d e n z u m  B i l d w ö r t e r t ra i n i ng  5   L E S E N  +  S CH R E I B EN                     Co p y r i g ht :  U K S -M a t e r i a l



 

61 bis 80 Dokumentationsliste für das Bildwörtertraining  zum Basiskurs 5 

Nr.  + AB- 
Variante 

Niveau Notizen: Datum: 
 Nr.  + AB- 

Variante 
Niveau Notizen: Datum: 

61 A *    71 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

62 A *    72 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

63 A *    73 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

64 A *    74 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

65 A *    75 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

66 A *    76 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

67 A *    77 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

68 A *    78 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

69 A *    79 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

70 A *    80 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

                  L e i t fa d e n z u m  B i l d w ö r t e r t ra i n i ng  5   L E S E N  +  S CH R E I B EN                     Co p y r i g ht :  U K S -M a t e r i a l



 

81 bis 90 Dokumentationsliste für das Bildwörtertraining  zum Basiskurs 5 

Nr.  + AB- 
Variante 

Niveau Notizen: Datum: 
 Nr.  + AB- 

Variante 
Niveau Notizen: Datum: 

81 A *    86 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

82 A *    87 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

83 A *    88 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

84 A *    89 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

85 A *    90 A *   

 B **     B **   

 C ***     C ***   

 D ****     D ****   

 

L e i t fa d e n z u m  B i l d wö r t e r t r a i n i ng  5   L E S E N  +  S CH RE I BE N  

Und nun noch eine wichtige Information für Lernenden, die noch mehr Training brauchen: Ein umfangreiches 

Satztraining mit unmerklich ansteigender Schwierigkeitsanforderung ist parallel zu den Lerninhalten der 

fünf Basiskursen inzwischen auch fertig geworden. Es steht darüber hinaus auch in sämtlichen Schulschriften 

(LA, SAS, VA) zur Verfügung – als sinnvolles Handschrifttraining (bei eduki.com). 

 

Viel Freude und vor allem Erfolg mit UKS-Material und im Besonderen mit dem Alphabetisierungskonzept 

wünscht Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern 

Marlies Wenz 
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